
Lokalpolitisches.

Geo. F. Borst,
Deutsche Apotheke.

. Neeepke werden' nflch Vorschrift gefertigt.
Chemikalien, Arzneien, Parsümerie-Waare- a,

Farbe, Ctgarre, und alle iu'S Apothekerfach

einschlagende Artikel, zu den billigsten Preisen.

0 Süd Meridian Straße.

" Tapeten ! ö
ZGarkWötter,?

sr
B ?L1 Oft ZJashiugto Straße.

AUGUST ERBRICH,
Alleiniger Agent für

' cTHLITOirgDj :

Lqger--, Export-- und Flaschen -- Bier!
Office und Depot:

No. 220 u. 222 Süd Delalmrc Straße.
Man bereite sich vor ssir die am

WsMMevVaSMVMd stattfindende
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CHRISTIAN K(EPPER. CHRISTIAN "WATERMAN.

W.WPVr A Wascirniinaini,
(Nachfolger dou Hohl Köpper.)

Engroshandler in Whiskies s Weinen,
No. JF Ost Maryland Straße,

Indianapolis Ind.
Gic ertauben unö dem Publikum mitzutheilen, daß dir in Folge det Ableben von Chri-

stoph Hohl, das unter dem Namen Hohl & Koepper voblbekannte Sngros Liqour-Feschä- st
ge-mei- nst

aftl ich übernommen haben und kl am alten Platz weiterfuhren werden. Gleichzeitig
bitten wir die Kunden und Gönner der alten Firma und Händler im Allgemeinen ihre Kund
schatt und Gnnstbezeugnng auf un zn übertragen unter .Zusicherung reeller und freundlicher
Bedienung. Comp,

der

Model Clothing
Ro. 43 & 45 Osl

Durch unausgesetzte

Haben kein Geld.

ble Eröffnung schon am nächsten Donnerstag stattfinden zu
lassen.

DcIlciH2
Groß-Hiindl- er in Kentuch Whiskics und Wcinrn,

Auderson & Nelson (Jo. Sonr Mash" WhlSkieS eine Spezialität. '

No. 231 Main Straße, . . LouiSvklle, Sy.
George Bosdorser, Agent, 3S8 Olive Straße Jndianadoli,, Jndiana

wm &
Grcß.Händler in
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Washington Sttnfje.

Thätigkeit find wir im Stande

emmih
itnh foittoit ftli;
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No. 84 West Washington Straße,

Xsillaxia.poll8, Ind.
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Herr John Egger stattete unS heute ei

nen Besuch ab und meinte, wir hätten
ihm Unrecht damit gethan, daß wir ihn
einen Monopolisten nannten. Er sagte,
er habe durch seinen Antrag gegen die

Telephon Compagnie gezeigt, daß er kein

Monopolist sei.
Er habe auS Gründen, welche der

Sache fern liegen, einmal gegen die Auf
Hebung der GeschSstsregetn gestimmt, sei

als die Straßenbahn-Ordinan- z im

Stadtrathe vorkam, wegen Krankheit ab- -

mesend gewesen. Ferner sagte er, er sei

nur gegen die Mtridian Straße Route
gewesen, weil die ''Meridian Street iner
cliants gegen dieselbe opponirten, hatte
gern eine Noute im südlichen Stadttheil
gehabt, werde im Uebrigen jedoch,

- wenn

gewählt, stets sü? die neue- - Compagnie
stimmen.'

Wir sind weit entfernt davon, jemals
einem Menschen Unrecht thun zu vollen,
und theilen daher mit Vergnügen mit.
waS Herr Egger zu sagen hat.

Wer die ganze Angelegenheit verfolgt
hat, wird jedoch zugeben, daß Herr
tzgger nicht den Eindruck hervorgebracht
hat. als sei er ein Freund der neuen

Compagnie.
Ist dieser Eindruck ein irrthümlicher,

und Herr Egger sagt daß er eS ist, so ist
unS die? um so angenehmer. Herr Egger
wird wohl auch seitdem eingesehen haben,
daß seine Rücksicht auf. die "Meridian
Street Merchants' am unrechten Platze
war.

Die Meridian Straße gehört nicht den

"merekants," sondern der ganzen Stadt
und gesetzlich hat der ärmste Tagelöhner
ebensoviel Recht an per Straße, als der
reichste Kaufmann daselbst. Diese fort
währende Rücksicht auf die Reichen u. die

Grundeigenthümer in öffentlichen Ange
legenheiten ist uns im höchsten Grade zu
wider. Eine Straße ist in öffentlicher
Verkehrsweg und eS ist nicht das Grund
eigenthum welches der Straße Werth ver

leiht, sondern umgekehrt dieStraße.velche
dem Grundeigenthum Werth giebt. Nach
dem Grundsatze, daß die Grundeigenthü
mer zu bestimmen haben, ob eine Stra
ßenbahn zugelassen werden soll, oder
nicht, hätten auch die Grundeigenthümer
das Recht, eine Straße ganz zu versper
ren (was sie freilich in ihrem eigenen In- -
tereffe nicht thun werden.) Straßen sind
allgemeines öffentliches Eigenthum, das
müssen Stadträthe vor Allen wissen, und
es darf die Controlle über dieselben nie- -

malS einer besonderen Klaffe überlassen
werden.

Wenn Herr Egger dies einsieht und die
neue Straßenbahn - Compagnie unter- -

stützt (er hat uns LttztereS versprochen,)
so haben wir Nichts gegen seine Erwah
lung einzuwenden.

Eine deutsche Fkier.

Aon Philadelphia auS erging kürzlich
ein Aufruf an die Deutschen in den Ver
Staaten die Ankunft der ersten deutschen
Pioniere in Amerika zu feiern. ES sind
ietzt 200 Jahre, daß die erste deutsche

Niederlassung, Germantown in Pennsyl
vania, gegründet wurde. Die Feier soll
zwischen dem 6. und 9. Oktober abge
halten werden.

Indem betreffenden Aufruf heißt eS :
Wir halten diese Feier für den richtigen

Moment,
Ersten?, um allen Deutsch-Amerikane- rn

obige Wahrheiten in's Gedächtniß zu
rufen ; '

Zweitens, um all' unsere englisch
redenden Mitbürger auf diese historisch
feststehenden .Thatsachen aufmerksam zu
machen, welche wohl geeignet sind, ihnen
den richtigen Maßstab' für Würdigung
deS.deutschen Elements zu geben, daS sich

dafür nicht blos auf die Gegenwart, son
dern auf eine zweihundertjährige Mitar
beit an der Begründung und Wohlfahrt,
an der Freiheit, dem Ruhm und der
Größe unserer Republik beruft." ,

In der gestrigen Versammlung deS

Pionier Vereins wurde die Veranstal
tung einer solchen Feier auch in unserer
Stadt angeregt, und ein Comite ernannt
welchem die Aufgabe-- . ertheilt wurde,
sämmtliche deütsche Vereine zur Ablen

dung von Delegaten oder ihrer Beamten
zu einer am 24. September Abends 8 Uhr
in der Mozart Halle stattsindenden Ver
sammlung einzuladen,, bei welcher Weite
reS über die Sache berathen werden soll.

. Das Haupt einer Familie.
.

Er sagt, daß ee um seine Familie sich

mehr zu kümmern habe als um sem Ge
schüft, und er war ein reicher Mann mit
Kindern. Allerlei aus Leber-un- d Nieren
ttörungen und unreinem Blut, entstehende
Kranihelten werden durch Dr. Äug ftö
nia'S berühmte Hamburger Tropfen auf
der Stelle kurirt. Husten und ähnliche
Leiden durch Dr. Aug. König' Hambur
gerBrusttbee.

Fünf Knaben deS Indianapolis
Waisenhauses brannten gestern Nachmit
tag durch, wurden aber von der Polizei
erwischt und zurückgebracht.

Rauche "Schaeser's Best."
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Materialien für Zeichner und Maler,

. Albums, Stcrcoscopcn, Stcreoscopischc Bilder.
lo zroßer uevadl und zu billigen Preis? in der Knnfthandlnng don

H. Lieber 8 Go.',
0ct C Washington Otr.

Indianapolis, Ind., 17 September '63.

Lokales.
CivilstandSregiger.

Sedurten.
(Dt, anae'übtttn Namen sind die tl Balt:l d

der Mutter.)
Albert Happie, Knabe, 14. September.
JameZ Trettön, Knabe, 11. September.
William Dolan, Knabe 11. September.
Charles House, Mädchen, 14. September.
R. E. Keppler, Knabe, 13. September.
Jul. Wachsmann, Mädchen, 13. Sept. .

B. Porter, Mädchen. 29. August.
Wm. Carter, Mädchen, 5. September.
Cortland VanCamp, Knabe, 8. Sept.
W. G. HasZelmanu, Knabe12. Sept.

Htiratb en.
George T. Gale mit Rena E. Trumbull.
Jas. E. Morris mit Bertha E.McCord.
M. L. Douglaß mit Mary E. Norman.
Chas. Koch mit Alice I. Howard.

Todesfülle.
Mable Stepp. 15 Jahre, 17. September.

IS" Heute Abend regelmäßige Sitzung
der Councilmen und Extrasitzuug der
Aldermen.

Wm. Hughes, ein alter Mann
von hier, ist gestern im Irrenhause gestor-be- n.

S&-- Herr Sputh, Turnlehrer der

Turnschule des Sozialen Turnvereines,
hat restgnirt.

S Die Brandstätte an der Nord
Nobll Straße wurde gestern den ganzen

Tag über von vielen Leuten besichtigt.

Margareth, James und Thomas
O'Day wurden unter die Vormundschaft
von Frau Ann Q'Day gestellt.

Die Metropolitan Polizisten
haben für ihre Benefizvorstellung, welche

sie in den Stand setzen soll, sich Ueber,
röcke anzuschaffen, bereits 1,000 Eintritts.
karten verkaust.

Herr Alex. Ernestinoff hat heute
eine Stelle als Clerk in der Office des

Necorders, Herrn Vieler, angetreten.
Seine Stelle als Dirigent 'deS Lieder

Irans wird er aber deshalb doch beibe- -

halten.

I. GileS Smith. No. 76 Nord
Pennsylvania Straße, hat ein vollstän
diges Lager von Hängelampen, welche
sich von den bisher gebräuchlichen ans-falle- nd

unterscheiden. Dieselben sind
wunderschön und werden einzeln zu
Wbolesale Preisen verkaust. Betrachtet
Euch dieselben, ehe Ihr kauft.

Der Passagierzug der Pan Han
dle Eisenbahn, welcher gestern Nacht um
10 Uhr 40 Min. hier hätte eintreffen sol-

len, hatte vier Stunden Verspätung,
verursacht durch eine Collission zwischen

zwei Frachtzügen nahe Kaightstown.
Glücklicherweise wurde Niemand verletzt.

Ein alter Mann, Namens Fred
Otto, wurde gestern Abend auf der

Straße mit einem Backstein an den Kopf
geworfen und schlimm verletzt. Man
brachte ihn nach seiner Wohnung No. 117
West Mc Carty Straße und ließ ihm
ärztliche Behandlung zu Theil werden.

Der Sängttfeli.Ausschub hielt

gestern wieder eine Sitzung ab. Die Ko-

sten des Festes beliefen sich auf $7805 90,
Die Einnahmen auf $4477.65, das Defi
zlt beträgt demnach $3388.26. E5 wurde
deschloffen, 50 Prozent des GarantiefondS
zu erbeben.

S-W-aS man aus Liebe thut :c.

Mary Galleton und ihr liebenswürdiger
Gatte gcriethen gestern Nachmittag zu
fammen in Streit und wurden dabei so

hitzig, daß sie in der Potomac Alley eine

regelrechte Keilerei zusammen veranstalte
ten. Frau Mary erlitt dabei einen Bruch
ihre? rechten ArmeS und mußte im Sur
gical Institut verbunden werden.

Henriette Kortepeter, eine etwa 55

Jahre alte Deutsche Frau verunglückte
vorgestern Nacht, als sie über die Wiesen
bei HendrickS Place ging. . Sie fiel und
verletzte sich an der Kaiescheibe, so daß sie

nach Hause getragen werden mußte. Dr.
Pantzer hat die Frau in Behandlung und
glaubt, daß die Frau längere Zeit an's
Bett gefeffelt fein wird.

Am nächsten Freitag Abend wird
der Männerchor feine neurenovirte Halle
einweihen. Ein sehr hübsches Programm
ist für diese Feier ausgestellt. Die Frage,
wie man den diesjährigen Carneval in
schöner Weise feiert, beschäftigt den

Männerchor ebenfalls schon recht lebhaft,
und ein Comite, bestehend auS den Her'
ren Leon Haller und Paul Krauß, mit
Herrn John P. Frenzel als Vorsitzenden,
wurde mit dieser Ausgabe betraut.

&eim
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Im Ganzen wurdn dem Mayor heute
28 Malasikanten vorgeführt.

Ella Maloy, die in einem Kornfelde
gesunden wurde, und die nicht darnach
aussah als ob sie nur zum Zwecke des
Botaniflren dorthin gerathen wäre,
wurde als Vagabundin festgehalten.

Phil. Forster und Adolph Kaufmann,
welche am Samstag über die Schläuche
der Feuerwehr fuhren wurden freigefpro-che- n.

Nie Smith und Lindley Harvey wur
den bestraft, weil sie auf Eifenbahnzüge
gesprungen waren.

John Jolley, Mich, Shee und Pat.
A. HahS wurden wegen einer Schlägerei
bestrast.

Jae Trump und seine Gattin Malinda
waren gar zu zärtlich mtrnnanoer, sie

liebten sich so sehr, daß die Polizei ein
schreiten mußte, und erhielten heute ihren
Lohn dafür.

Ed. Stevenson wurde wegen ttleindieb
stahIS sestgehälten.

Eine Anzahl Trunkenbolde, Bagabun- -

den. und Strakendirnen wurden vordon- -

nert.

VuS den (Gerichtshöfen.

Cup erior Court.
Im Generalterminder Superior Court

wurde heute über die ReceivershipAge
legenheit der Jndiana Banking Co.er
handelt.

Circuit Court.
John Henry Farman befand sich heute

Vormittag vor dem Gerichte in Folge
einer Ausforderung Ausschluß über der
schiedene zum Farman'schen Nachkasse

gehörige lind in seinem Besitze befindliche

Werthgegenstände zu geben. Erst nach

erfolgte? Drohung von Seiten des

Richters ihn nach dem Gefängnisse zu
schicken, bequemte er sich, zu reden. Eine
Entscheidung ist noch nicht erfolgt.

Kriminalgericht.
Der Prozeß gegen Henry I. Speers

wegen Kleindiebstahl wurde begonnen.

BauvermttS.

Franc! ForbeS, Frame Halls, an Hu
ron Str. zw. Grove und Dillon Straße !

$800.
John Heastly, Frame Stall, No. 277

Nord Tennessee Straße ; $500.
Georg HaSberger, Anbau an Haus

No. 528 Ost Washington Straße ; $400.
i

Er sah einer Leiche ähnlich. -

DaS kam daher, weil er von Anfang an
eine Gesundheit vernachlässigte. Ein

geringes Wehthun wird zum folternden
tzschmerz. zu einem Leben des Elends.
Gegen alles Wehthun und Schmerzen ist
St. Jakobs Oel. der Schmerzenbesieger,
als zuverlässiges Heilmittel anerkannt.

Der kleine Stadtherold.

Staatsauditor Rice ist von feiner Reise
nach New Albanv zurückgekehrt.

Frau Peter Lieber ist heute Mittag
schwer erkrankt.

Trattner, der Tyroler Sänger begiebt
sich zu permanentem Aufenthalt nach St.
Louis. ' -

Herr John Bernhardt wird mor
gen mit einer gründliche Renovirung!der
Mozartballe beginnen.

Mary Van Hook wurde heule

Mittag in Sicherheit gebracht, weil sie

mit einem Revolver herumsuchelte.

Spencer Henry wurde wegen
KleindiebstahlS eingesteckt. In No. 225
Ost Market Str. hatte er eine Mütze, ei.
nige Manschettenknöpfe und etwas Geld
und einen Ueberrock gestohlen.

tCr Mary C. Hamilton sucht um

Scheidung von John R. Hamilton nach.

Ihr liebenswürdiger Gatte verließ sie

unmittelbar nach der Hochzeit, trotzdem

ihn schon damals Vaterfreuden in sehr

naher Aussicht standen.

to-- Frau Catharina Wenaer. die

Besitzerin der Häuser, welche am Sam
Pag Nachmittag in Brand geriethen.
giebt ihren Verlust an HauShaltungsge
genständen aus $231 an und Frl. Wenger
welche den Putzwaarenladen an Ost
Market Str. betreibt, behauptet, daß ihre

caicn um $1,000 beschädigt wurden.
Sie ist nicht versichert.

eter Lieöer & o.

Das Comite des Board of Trade. dem
die Sammlung von Beiträgen für die

Dekorirung der Ehrenpforte übertragen
war, berichtete heute Mittag, daß di:
Sache zu viel Geld kostet, und

'
daß der

Plan wird aufgeben werden müssen.

Vom Gerüste gestürzt.

Joe Henley. ein Arbeiter, welcher an
einem Neubau an Loulsiana Straße, ge
genüber' dem Depot, beschäftigt war.
stürzte heute Morgen von einem Gerüste
und erlitt Verletzungen im Gesichte, am
Arm und an der linken Seite. Er wurde
im Surgical Institut verbunden.

SanitatSmagregeln.

ES wurde darüber geklagt, daß in
vielen Schulen das Wasser ungesund sei
und die SanitätSbeamten werden deshalb
in jedem Schulhause eine Untersuchung
des Wassers vornehmen.

Die Supreme Court tritt morgen
in Sitzung.

3-- Frau Lina Sloan, eine Neunzig
jährige wird gesucht damit sie die. ihr zu
kommende Penston in Empfang nehme.

Der zehnjährige, farbige Sher
man tzogan wird feit Samstag aus fei
mm elterlichen Haus in Nord Jndiana
polis, vermißt.

TS-- Die County Commisiäre beschäs

tigten sich heuteMorgen mit derFrage der

Erwerbung der sog. "gnivel roads," um
die Straßenzölle abzuschaffen.

Wir machen darauf aufmerksam
daß die Model ClothingCompany" schon

am Donnerstag Abend ihr prachtvoll aus
gestattetes Geschäft mit Musik eröffnen
wird. Die Eröffnung verspricht eine

großrtige Affaire zu werden.
' 19 In die Wohnung deS Herrn

Frank ArenS, No. 127 Downey Straße,
brachen letzte Nacht Diebe und leerten
die Küche, in welcher . sich gerade eine

ziemliche Quantität Kinderwäsche und
Handtücher befanden, ans. Der Werth
der gestohlenen Sachen beläuft sich aus

etwaM.
Die Germania FeuerversicherungS- -

GesellschaftvonNewPork besitzt einBaar--

kapital von einer Million. DaS Ver
mögen der Gesellschaft, einschließlich des
Reservefonds und des UeberfchuffeS be

läuft sich auf $2,566 657 51. Dasselbe
ist zum weitaus größten Theile in Bun
deSobltgationen,alfo so. Ncher. wie nur
möglich angelegt. Die Raten der Ge-sellsch- ast

sind äußerst niedrig. Die hie-st- ge

Agentur der Gesellschaft befindet sich

No. 18 Vance Blsck, Virginia
Av enue. Herr Friedrich Merz
ist Agent derselben und jederzeit mit Ver
gnügen bereit Versicherungen auszu
nehmen. Die Germania- - ist eine
deutsche Gesellschaft und stellt auf
Wunsch Policen - in deutscher Sprache
aus. Als Beweis ihrer Solidität diene,
daß weder das roße Feuer in Chicago,
noch das in Boston sie zu erfchuttern ver-moch- te.

Teutsche Loeal NachrtHten.
C b a m lBauern). 26 August. Der

70jShrige AuStragöbsuer.Mich. ZZst.ler

in Gutmanmg ist in Folge des Genujjes
giftiger Schwämme tobsüchtig geworden.

E l st i n a lBavern). 26. Aug. Dtt
Barbier Emmerl von hier, welcher, wie
s. Z. berichtet, dem Lehrer Kann be!m

Rasiren den hals durchschnitt, so daß de,
Verletzte bald darauf den Geist, ausgab,
ist, weil.bei Emmerl unzweiselhasle.Gei
fteöstörung eonstatirt ist, im Jrrenhausi
untergebracht worden.

G e ? o. l z h o f e n (Bayern), 26. Aug.
Der Stadtschreiber Andreas Veröl von
hier rn mit Hmterlattuna emes oedeu
tenden Defizit, in der Stadtkasse ver
fchwunden.

Kirchberg a. d. M., (Württ.) 29.
Aug. Gelegentllch deö bet der Gemem
depflege dahier amtlich vorgenommenen
Kassensturzes fand sich eine Rolle vor.
angeblich mit 100 Zehnmarkstücken. Bei
näherer Untersuchung derselben zeigte es

sich, daß sie nur von oben und unten ein
Zehnmarkstück, im Uebrigen ein walzen
örmiges Stück Blei enthielt. Der Ge

meindepfleger, (der Name desselben ist
nicht genannt) gestand sofort, daß er
diese Rolle behufs Verdeckung eines von
ihm genachten KassenrepeS selbst ange
fertigt habe. Er wurde in Haft genon'?.

MADIS0N AYBNUE, Indianapolis, Ind..
Vrau von Lager- - und des rühmlichst bekannten Tafel-Bker- S.

Die feinsten Waaren, die in unserer Branche gemacht werben.

F. W. Fternieiy
JohN HoMMoWN, N.Jllinoiöstr.

Leichenbeftstter.
Telephon. Kutschen für alle

Kregelo & Whitsett, Leichen-Bestatte- r,

7"T NORD DKLAWARK STRASSE.
CT" Wir derkanfen Särge billiger, alt

Qir tthaueu Leichen gntem Lunanbe, ose zu gedranchm.

ZweSe.

irgend eine andne Finua der Stadt,

der'Hochfluth 1882-8-3 hart betroffener
Bürger wurde vom Obertürgermeister
Amte benachrichtigt, daß ihm auZ den
auö Staatsfonds bewilligten Mitteln
100 M. seien, welche beiangewiesen er

. . . ' ... .t, 1 ! x? rt rr-- m

er ronlgl. ifucnaije in mpfang
nehmen solle. Die königl. Steuerkasse
verwies ihn nun mit eine Formular
an das OberbürgermeisterA?,t behuss
Ausfüllung desselben; das Oberbürger-meister-A- mt

erklärte sich nicht für befugt,
da Formular auszufüllen, und verwies
den Betr.ffenden an die Polizei-Dire- k

t!on : die Itkttri kern,!, ihn h,"- - - - - ' - -y 7 hii vi

Deutsche Local'Nachkichten.
M a i n z, 25. Aug. Die Kerkerthü

ken des hiesigen GesangniffeS haben sich

gestern einem Manne geöffnet, verwegen
einer Reihe von Wiöersktzlichkeiten und
Insubordinationen von dem KriegSge
richte zu der schrecklichen Strafe von 22
Jahren Gesängniö verurtheilt worden
war. Der Verurlheilte, der Elsüsser

Graf auS Colmar, stand hier bei .den
Husaren und hat bereit? ö Jahre im

Gesängnik zugebracht. Schon dreimal
wurden Gnadengesuch? an den Kaiser

abgesendet, doch abschlöglich beschicken.
Durch die lange Hast wurde aber die

Gesundhei! des Verhafteten auf. das
Aeußerste erschüttert und in Folge dessen

nochmals ein Gesuch um Entlassung auö
der Haft abgesendet. Dem Gesuch wurde
ein Gutachtender Medicinalbehördebei'
gelegt des Inhalts, daß nur durch eine

Entlassung auS dem Gesängniß das Le
ben des ManneS erhalten bleiben könne.
Auf Grund dieses Gutachtens wurde
gestern Nachmittag der Gefangene tem

porär hoFentlich für immer aus der
Hast entlassen.''

Kob le n z, 23. Aug. Endlich sollen
die aus Staatsfonds zur Velsügun ge- -
stellten Gelder für die Ueberschwemmten
zur Auszahlung gelangen. Leider abrr
ist die Inempfangnahme so fchvierig,daß
man bald darauf verzichten möchte, wie
folgender Fall Mrt yin h!estger,.von

Poltzer - Commlsjar und dieser ihn
schließlich an den Stadtbaumeister.
Sämmtliche füllten das Fo:m. r U
auS; daS sei nicht ihre Sache ul. i
hat der gute Bürger noch Imun nichts.

Metz, 26. Aug. Gestern ereignete
sich hier ein Unglücksfall egerthümlichek
Art. Vor dem Hause eines Weinend
lerS auf demMazellenplatz standen meh.
rere leere Spritfässer, in deren Nähe 2
kleine Knaben spielten. Der eine Knabe
setzte sich auf eines dieser Fässer und der
andere hatte die unglückliche Idee, mit
eine brennenden Zündholz in das Faß
zu leuchten. Mit lautem Knall entzün
deten sich die in demselben befindlichen
Gase, der eine Knabe wurde in die Luft
geschleudert und var sofort todt, fca
rend der andere lebensgefährlich ver
wundet wurde.

l

t Statt sollte verfehlen, da großartige neue Lager bestehend in

Republikanischer Candidatalzund Kinder.Anie.xosen zu besichtigen. No.L 7Oeft

.i;.xf,M. Tfu:.
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